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                                    Sillenbuch-Suchbild der Woche

Da stimmt doch etwas nicht!

Original: Ein Wohnhaus im Stadtbezirk. In diesem Bild sind fünf Fehler versteckt. Archivfoto: Kaier

Obst- und Gartenbauverein Riedenberg hat allen Grund zum Feiern

Vereinsheim in der Eichenparkstraße wurde vor 20 Jahren eingeweiht
Der Obst- und Gartenbau-
verein (OGV) in Riedenberg 
feiert am Freitag, 18. August, 
gleich zwei Ereignisse. Zum 
einen natürlich das traditio-
nelle Sommerfest und dann 
noch das 20-jährige Beste-
hen des Vereinsheimes in der 
Eichenparkstraße13 direkt am 
Eichenhain.

„Auf dieses Vereinsheim sind 
alle sehr stolz, da es fast aus-
schließlich von den Mitgliedern 
des Vereins im Jahre 2003 reno-
viert und modernisiert wurde“, 
sagt Ute Ebert vom OGV Rie-
denberg. Es !nden dort das 
ganze Jahr über Vereinsver-
anstaltungen und auch viele 
Festlichkeiten statt. Der Raum 

sowie die komplett 
und modern aus-
gestattete Küche 
kann von den 
Mitgliedern pri-
vat für Hochzei-
ten, Geburtsta-
ge, Silvesterfeiern 
und andere Events 
angemietet werden. 
Das Sommer- und 
Herbstfest sowie 
eine Advents- und 
Nikolausfeier sind 
fester Bestandteil 
des Vereinslebens 
mit derzeit unge-
fähr 120 Mitglie-
dern. Am Freitag, 18. August, 
beginnt das Fest um 16 Uhr 
mit einem Sektempfang für die 

Vereinsmitglieder. Bei leckeren 
Grillspezialitäten, Karto"elsa-
lat und erfrischenden Geträn-

ken sowie beschwingter Musik-
begleitung wird der Tag dann 
fröhlich ausklingen. red

Eine historische Aufnahme: Vor 20 Jahren hat der OGV Riedenberg sein Vereinsheim am 
Rande des Eichenhains eingeweiht. Foto: Privat

Jan Luley ist eng mit der Musikszene von New Orleans verbunden

Klangvielfalt und Spielfreude begeistern das Publikum im Augustinum
Mit seiner Klangvielfalt und 
Spielfreude hat Jan Luley 
bereits mehrfach das Publikum 
im Augustinum begeistert. Am 
Donnerstag, 17. August ist er 
dort wieder zu Gast.

Das Konzert im #eater der 
Seniorenresidenz Augustinum 
in der Florentiner Straße 20 in 
Riedenberg beginnt um 19 Uhr. 
Der Eintritt kostet zwölf Euro, 
für Bewohner des Augustinums 
zehn Euro. Der deutsche Pianist, 
Komponist und Sänger Jan Luley 
lernte bei und von den Pianisten 
in New Orleans und ist eng mit 

der dortigen Musikszene ver-
bunden. In seiner Musik, die er 
„Contemporary New Orleans 
Style Piano“ nennt, verarbeitet 
Luley Songs aus der Geburtsstadt 
des Jazz, verpackt diese in eigene 
Arrangements und vermischt sie 
mit Elementen aus Swing, Blues, 
Pop und Filmmusik. Sein weites 
Spektrum technischer und musi-
kalischer Fähigkeiten auf den 
88 Tasten seines Instruments, 
haben ihn zu einem stilistischen 
Grenzgänger zwischen klassi-
schem Jazz, funky New Orleans 
Grooves, Blues und kreolischer 
Klaviermusik werden lassen. redJan Luley war schon öfter im Augustinum zu Gast. Foto: Luley

Vorbildliche Berufsorientierung

GSG erneuert „Berufswahl-SIEGEL“
Bereits zum dritten Mal hin-
tereinander hat das Geschwis-
ter-Scholl-Gymnasium (GSG) 
in Sillenbuch das „BoriS – 
Berufswahl-SIEGEL Baden-
Württemberg“ erhalten.

14 Schulen haben das Sigel in die-
sem Jahr erstmals bekommen, 
darunter auch das Otto-Hahn-
Gymnasium in Ost!ldern-Nel-
lingen. Acht weitere Schulen wur-
den wie das GSG rezerti!ziert. 
Mit dem Siegel werden landes-
weit Schulen zerti!ziert, die bei 
der Berufs- und Studienorientie-
rung über die in den Bildungsplä-
nen und Verwaltungsvorschrif-
ten geforderten Standards hin-
ausgehen. Das Zerti!kat ist eine 
gemeinsame Initiative des baden-
württembergischen Handwerks-
tags gemeinsam mit dem Indus-
trie- und Handelskammertag  
sowie dem Verein Unternehmer 
Baden-Württemberg. Die Akti-

on verfolgt im Wesentlichen drei 
Ziele: Die Berufsorientierung 
sowie die Studienorientierung 
von Schülern zu verbessern, die 
Zusammenarbeit von Schulen 
mit externen Partnern auszu-
bauen sowie Transparenz hin-
sichtlich der Angebote und Akti-
vitäten zu scha"en. red

Garten- und Landschaftsbau

Garten- undTeichanlagen •Natursteinarbeiten
Pflaster und Wege • Baggerarbeiten

Pflanzungen • allgemeine Pflegearbeiten
Obstbaumschnitt • Zäune

Schock Garten- und Landschaftsbau GmbH
Isolde-Kurz-Str. 52 • 70619 Stuttgart

Telefon (07 11) 4 79 06 51 · Fax (07 11) 4 79 94 60

HipHop, Breakdance und Beatboxing

Birken-Realschule feiert den Ferienbeginn
Mit einer beeindruckenden 
HipHop- und Breakdance-
Performance sowie einer Beat-
boxing-Battle wurde kürzlich 
das Schulfest der Birken-Real-
schule erö!net.

Beim traditionellen Sponsoren-
lauf sammelten die Schülerin-
nen und Schüler Geld, das wie 
jedes Jahr dazu verwendet wird, 
den Schulplaner mitzu!nanzie-
ren. Gleichzeitig konnten wäh-
rend des Schulfests die Ergebnis-
se der Projektwoche bewundert 
werden.

Filme und Kunst
So informierten die Schüler der 
5. Klasse über gesunde Ernäh-
rung, die der 6. Klasse zeigten 
selbst produzierte Stop-Moti-
on-Filme und die 9. Klassen prä-
sentierten Podcasts zu verschie-
denen gegenwartsbezogenen 
#emen.  Auch selbst gedrehte 
Spiel!lme der 7. Klassen konn-
ten neben den künstlerisch 
gestaltete Stühlen – dem Ergeb-
nis eines Upcycling-Projekts – 
bewundert werden.
Die 8. Klassen hatten in Koope-
ration mit dem Sillenbucher 
Jugendhaus ein HipHop-Projekt 

durchgeführt und informierten 
beim Schulfest über die Hinter-
gründe der HipHop-Kultur. Die 
Jugendlichen gewährten Einbli-
cke in ihre eigenen Songs, die 
sie während der Projektwoche 
geschrieben hatten. Gemein-
sam mit Pro!s hatten sie sich 
mit Musikproduktion, Songwri-
ting und Beatboxing beschä$igt. 
Ebenso konnten die Ergebnis-
se eines Gra%tiworkshops und 
Filmaufnahmen aus dem Skate-
workshop bestaunt werden.
Für das leibliche Wohl der Gäs-
te sorgten die Eltern: Es gab 

Gegrilltes sowie Ka"ee und 
Kuchen. Man konnte gemüt-
lich beisammen sitzen und das 
Schuljahr Revue passieren las-
sen. red
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Leserbriefe
Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

wir von der Redaktion des 
Sillenbucher Blättles freuen 
uns über Ihre Meinung. Sch-
reiben Sie uns einen Leser-
brief zu einem #ema, das 
sie ärgert, freut oder einfach 
nur beschä$igt. Gerne kön-
nen Sie auch einen im Blätt-
le erschienenen Artikel kom-
mentieren.

Die Zuschri$en werden als 
Leserbriefe verö"entlicht, 
wenn folgende Richtlini-
en beachtet werden: Name, 
Postanschri$ und eine Tele-
fonnummer des Verfassers 
müssen enthalten sein. Ver-
ö"entlicht werden nur Name 
und Wohnort des Leserbrief-
schreibers.

Leserbriefe können unter 
Pseudonym erscheinen, 
wenn der Redaktion die wah-
re Identität des Verfassers 
bekannt ist. Ein Rechtsan-
spruch auf Verö"entlichung 
besteht nicht.

Überschri$en erstellt die 
Redaktion. Vorschläge wer-
den aber gern entgegenge-
nommen. Kürzungen behält 
sich die Redaktion ohne 
Rücksprache mit dem Ver-
fasser vor.

Leser des Blättles haben ver-
schiedene Möglichkeiten, 
uns ihren Leserbrief zukom-
men zu lassen. 

Postanschri":
Pressebüro ES
Andreas Kaier
Neckarstraße 55
73728 Esslingen

E-Mail:
redaktion-sillenbuch@ 
nussbaum-medien.de

Telefon:
07 11/3 18 03 29

Ihr Redakteur
Andreas Kaier

In eigener  Sache

Das HipHop-Projekt stieß auf großes Interesse. Fotos: e

Ergebnisse des Gra!tiworkshops.

Blättle nicht bekommen?

Servicetelefon
Wer das Blättle nicht bekom-
men hat oder Beschwer-
den bezüglich der Vertei-
lung hat, kann sich bei Pet-
ra Wagner per E-Mail an pet-
ra.wagner@gsvertrieb.de oder 
unter der Telefonnummer 
0 70 33/69 24-15 melden. red


